
 
 
 
 

Das Jahr 2011 ist zu Ende. An dieser Stelle erlauben wir uns, Ihnen einen 

JJJJJJJJAAAAAAAAHHHHHHHHRRRRRRRREEEEEEEESSSSSSSSRRRRRRRRÜÜÜÜÜÜÜÜCCCCCCCCKKKKKKKKBBBBBBBBLLLLLLLLIIIIIIIICCCCCCCCKKKKKKKK        
über unser Wirken zu präsentieren: 

EEEEEEEEiiiiiiiinnnnnnnnssssssssäääääääättttttttzzzzzzzzeeeeeeee        uuuuuuuunnnnnnnndddddddd        ÜÜÜÜÜÜÜÜbbbbbbbbuuuuuuuunnnnnnnnggggggggeeeeeeeennnnnnnn::::::::        

Im Jahr 2011 hatten wir 8 Technische Einsätze (hauptsächlich nach Verkehrsunfällen) sowie 
einen Brandeinsatz (Mittelbrand eines Wohngebäudes) mit insgesamt  
203 Einsatzstunden zu bewältigen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  26. Mai: Verkehrsunfall mit 2 Fahrzeugen 

 

 21. Mai: Unwettereinsatz in Bruderndorf 
 

 

 

 

 

 

 

 
  14. September: Verkehrsunfall eines PKW 
  

 31. August: Brand in einem Wohngebäude 



 

 
Des Weiteren wurden auch mehrere Übungen 
innerhalb unserer Feuerwehr sowie gemeinsam mit 
den anderen Wehren der Gemeinde abgehalten 
(Winterschulung, Brandübung, Atemschutzübung, 
Funkübung, Zugsübungen) 

Foto links:   Brandübung des Unterabschnitts 

 

RRRRRRRRLLLLLLLLFFFFFFFFAAAAAAAA        22222222000000000000000000000000::::::::        

Eine der wichtigsten Aufgaben dieses Jahres war das neue Einsatzfahrzeug unserer Wehr: das 
RLFA 2000. Bis zur Übergabe des Fahrzeuges waren schon umfangreiche Vorarbeiten not-
wendig (Klärung der Beladedetails, Transport der bestehenden Ausrüstung zum Einbau nach 
Leonding etc.).  

Dann – im Juni – war es endlich soweit: Nach 
erfolgter Abnahme des Fahrzeuges in Tulln kam die 
Übergabe und Ersteinschulung in unserer Wehr. 

 
 
 
 
                     Foto oben: Abnahme des Fahrzeuges in Tulln 
 
In weiterer Folge mussten wir uns intensiv mit dem 
neuen und natürlich ungewohnten Fahrzeug 
auseinandersetzen, um für den Einsatz bestmöglich 
vorbereitet zu sein.  
 
 

Foto oben: Segnung des RLFA in Zuge des Sturm- und Weinschanks,  
als Fahrzeugpatin fungiert unsere Windisch Hermi – nochmals danke hierfür! 

        

KKKKKKKKuuuuuuuurrrrrrrrsssssssseeeeeeee::::::::        

Um auch weiterhin für unsere Einsätze gerüstet zu sein, haben auch dieses Jahr wieder einige 
unserer Kameraden ihre Freizeit geopfert und Kurse bzw. Fortbildungen besucht. 
 
Folgende Kameraden haben Lehrgänge besucht:  
Penner Norbert, Scheller Roland, Tittler Franz 
 
Insgesamt wurden in verschiedenen Bereichen 7 Kurstage absolviert. 



LLLLLLLLeeeeeeeeiiiiiiiissssssssttttttttuuuuuuuunnnnnnnnggggggggssssssssbbbbbbbbeeeeeeeewwwwwwwweeeeeeeerrrrrrrrbbbbbbbbeeeeeeee::::::::        

Bei den diesjährigen Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerben des Abschnitts Stockerau in 
Herzogbirbaum haben wir wieder mit zwei Gruppen teilgenommen. Auch beim Bewerb des 
Abschnitts Korneuburg in Hetzmannsdorf waren wir mit einer Gruppe vertreten.  

 
Des Weiteren sind wir auch beim 2. internationalen 
Feuerwehrpokalwettbewerb unserer Freunde aus 
Breitenberg (D) mit einer Bewerbsgruppe angetreten. 
 
Foto links: Beim Leistungsbewerb in Herzogbirbaum 
 
 

        

VVVVVVVVeeeeeeeerrrrrrrraaaaaaaannnnnnnnssssssssttttttttaaaaaaaallllllllttttttttuuuuuuuunnnnnnnnggggggggeeeeeeeennnnnnnn::::::::        

Zwecks Förderung des Dorflebens sowie natürlich auch zur Finanzierung notwendiger 
Anschaffungen wurden von unserer Wehr zudem auch wieder das Maibaumaufstellen sowie 
der Sturm- und Weinschank abgehalten. Auch bei der Ausrichtung des Dorffestes waren 
unsere Kameraden tatkräftig mit von der Partie. 

 
 
 
Foto links: Nach erfolgreicher Aufstellung des Maibaums 
 
 
 
 
 
 

                              Foto rechts: Sturm- und Weinschank 

 

 

BBBBBBBBaaaaaaaacccccccchhhhhhhhrrrrrrrrääääääääuuuuuuuummmmmmmmuuuuuuuunnnnnnnngggggggg::::::::        

Aufgrund der Länge des Bachbetts wurde die 
diesjährige Bachräumung erneut an zwei Tagen 
(September bzw. Oktober) vorgenommen. Vielen 
Dank an die fleißigen Helfer bzw. alle, welche uns 
Zusatzmaterial (Anhänger, Stapler etc.) zur 
Verfügung gestellt haben.  



EEEEEEEEhhhhhhhhrrrrrrrruuuuuuuunnnnnnnnggggggggeeeeeeeennnnnnnn::::::::        

Am 8. Dezember wurden auch wieder einige unserer Kameraden in Stockerau im feierlichen 
Rahmen geehrt, und zwar erhielten 
 
Lang Robert, Müllner Josef und Pfeningbauer Johann das Ehrenzeichen für 50jährige 
verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehrwesen 
 

Glasl Josef und Stessel Erwin das Ehrenzeichen für 25jährige verdienstvolle Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen 
 
 
 
 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Niederfellabrunn wünscht  
Ihnen auf diesem Weg 
 

sscchhöönnee  FFeeiieerrttaaggee    
 

und ein 
 

ggeesseeggnneetteess  NNeeuueess  JJaahhrr!!   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorschau: 
 

Die FF Niederfellabrunn wird ihre Jahressammlung diesmal am 88..  JJäännnneerr   22001122 
durchführen 
 

Sie ermöglichen uns mit Ihrer Spende den Ankauf bzw. Erhalt unserer Ausrüstung - danke! 
 

 
 

Besuchen Sie auch unsere Homepage: http://www.ff-niederfellabrunn.at 



Die FF Niederfellabrunn erlaubt sich, Sie über die steuerliche
Absetzbarkeit von Spenden an freiw. Feuerwehren zu informieren.
Die entsprechenden Bestätigungen erhalten Sie natürlich von uns –
erstmals im Zuge der Jahressammlung am 8. Jän. 2012.

Das Kommando

SPENDENBEGÜNSTIGUNG NEU (ab 1. JÄNNER 2012)

Mit dem Abgabenänderungsgesetz 2011 (BGBl. I Nr. 76/2011)
wurde der Kreis der Organisationen und Einrichtungen, denen eine
Spendenbegünstigung erteilt werden kann bedeutend erweitert.
Neben den bereits bisher begünstigten humanitären
Organisationen sind u.a. auch freiwillige Feuerwehren und die
Landesfeuerwehr-verbände ab 2012 spendenbegünstigt.

Spenden an solche Organisationen und Einrichtungen sind
abzugsfähig, wenn sie ab dem 1. Jänner 2012 getätigt werden.
Davor getätigte Spenden können nicht berücksichtigt werden.

Zum Nachweis der Spendenzahlung ist von der Spendenorgani-
sation (Freiwilligen Feuerwehr) eine Bestätigung über die Zahlung
auszustellen, wenn der Spender von der Steuerbegünstigung
Gebrauch machen will.


